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Notice, 


Not to be published until presented before the tribunal 
in open court and then only that portion actually submitted 
as evidence. 


Ne pas publier avant présentation devant le tribunal en 

5 > . z , 
audience publique et seulement la partie réellement versee 
au dossier. 


Nicht zu veroeffentlichen vor Darlegung vor dem Gericht 
(Tribunal ) in oeffentlicher Sitzung und dann nur jenen 
Teil, welcher tatsaechlich zur Beweisfuehrung uebermittelt 
wurde. 


He публиковать до Toro, как представлено на публичноц 
заседаник трибунала и только TY часть, которая представлена 


в качестве доказательства. 
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I certify that none of 
have been депјса bv the tribvnel en’ (nt this Acewment book has 
been exemined with the prosecution in сесога исе with the ruling 


c? the tribunal drted 4 April 1945, 


certife cw'uucunm des documents ci-inclvs n’a été 
Tribunul, et cue co livre de documents : зб 


rs 


Ministó:o Public suivant les régies du Tribunal, 


Ich best=etige و‎ dass keine ‘er hierin entheltenen 


Tokumoento vor Grrichtsheof nbeolokhnt wurden und Ause 


Nekumentoenbyuch Fereinsen rit а r inklecevertretune. Auren- 


in lich. reinstirmung rit der Бий сНо14 ung des 


Signrturo dr 


Interschrift 





Krierstarebuch der 


Н0699 - 0004 


aus 
Seokriersleituns 1915 


ња 


(KTB Skl Teil A, Februar 1915) 


Laccbesprechunz boi Chef Skl 10.30 Uhr. 
Vichticestes, schr schnorzliches #rgebnis 
ist Verlust dos Verwundeten-Transvorters 
"Steuben" init 2500 Verwundeten an Bord, 
von denen nur ein kleiner Teil gerettet 
werden kountc, 

“ahrbcheirnlich wieder ein russischer 
Ubootserfole, 
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99 — 0005 
Geheime Kommendosache 5. Pruef-Nr.907 
l.august 194 


Staendiper \riegsbefehl des Вау Nr.121 | 


Lazarettschiffe duerfen nicht versenkt werden, 

Sie muessen wie folgt kenntlich sein: 
Militaerische Lazarettschifie durch einen weissen 
aeusseren anstrich mit einem waagrecht lcufenüen, 
etwa 1,5 m breiten gruenen Streifen, Lazarettschiffe 
von Hilfsgenossenschsften ebenso, jedoch mit rotem 
Streifen. 

44116 Lazarettschiffe sollen ferner neben der Notvionalflagge 

die weisse Flagge mit mtem sreuz fuehvene 


schiff sind novifiziert 4 


Kenne-Nr. 1 "Maine" 


"Isle of Jersey" 


5 L 


(Die Kenn.-Nre sind mit weisser Farbe auf sch (ame: 


an “ug und Heck angebracht). 


b) Vereinigte Stanton: 


1 w........... 
c) Niederlande: 
eee... ....... 


000009000990 6 


0000006009909 6 

leuseeland: 
eeseceoneoes 

Brasilien:‏ رع 
еее ово‏ 


(spee+e;, wieder gestrichen) 


де e ee shaber der Untersee boote 
Be Chef dur Operctionsabteilung 
рез. Coats 


Fuer 





ШТО 


A u s z ug 


aus 


Kriegstagebuch der Seekriegsleitung 194. 


(KTB Skl 


17.741 


Teil C Heft VIII 1941) 


Die Notifizierung der deutschen 1/0 016406 


schiffe gart", "Berlin", “Ruegen", und 
"Strassburg" an die Sowjetregierung hot 
diese mit folgender Note abgelchnts 


"Nachdem festgestellt worden ist, das 
deutsche Regierung systematisch und suy cine 
verraeterische art die inteinationnle Vertraege 
und Aonventionen vebertritt, Коли man nicht 
glauben, dass die Anrger Konvention von der 
deutschen Regierung geachtet wird, 1n bes 
tracht des Uistandes, dass die Sowjotregierung 
schon dagegen protestiert hat, 8255 die 
deutsche armee Sovjet-Spitaclor trotz clomen- 
tarer Normen des Voclkerrechts beschossen hat, 
hat die Sowjctregierung allen Grund zu glauben, 
dass die deutsche Regierung die Ereger kon- 
vention nicht einhalten wird und dass 
rottschiffe von ihr zu militnerischen Zwecken 
benutzt werden. auf Grund von -Llen Vorhorsze- 
sagten kann die Sowjetregierung ihre Einwilli- 
gung nicht geben, dass das іп der Naeger 
Konvention vorgesehene Regime ги“ die in 
Frage kommenden Schiffe enge.nndt wird." 
Domit g die Sowjetregierung zu erkennen, 
dass sic die deutschen L’zarettischifie nicht 
هع ها‎ Hower abxommen л) = soichc angrkennen 


und respoktieren lassen wills 





2 ШИШ 


Internationales Kilitacrgerichte. 
Beweismaterial aufgenommen von der laut .rtikel 17 Paragraph (c) des 
Londoner abkomuens vom 8.august 1945 eingesetzten Kommission im altonaei 
Gefaengnis-Hauburg, am 21.November 1945 von injor Сер Draper (Irische 
Garde) des Dicnstbercichs des Feneralstanisanmltes dos britischen are 
mee im Sheinischen Hauptquartier durch den Oberbefehlihaber der britie 
schen Hhcinarace als zustecndi igor Kommisser leauftrast, 


== m hc s o ص‎ 


«ls anklagevertreter bei dem Internationalen Milita ergoricht in Nuem=- 
berg erscheinen : 


a) Captain 4.7, Smithers, Buffs (fuer die br Eisch 2 !logevertrotung) 

vom Cborbefehlshabor der Eege Kneinnruee ab-omawdiert, 

b) Lt. Ре 'aläcmenn von dor fra nzoesischen Zionststoll 
e 


o fyer dic Kricgs= 
verbrichen bci dex britischen Khcinsrmes abko onmi nd Lert 


10, 


In Vertretung EKrenzbuchlors, сов Verteidigers von Їговеадшїгэ1 Doce 
nitz, erscheint De CG mm Jede atterson von Plonier-Corps, auf Bofohl 


der Unterabteilung der 8, 


илт 


Die Dolmetscherin, аы Mell, «20016, Hebung 
, Ы 


dieser Eigenschaft vero 
& 


Der Verteidigun.soffizier, Hauptmann Fatte: son, oruuonscht dic деце 
genaussage des Kapitacnlcutnants Heinz Мок, der écugo lick ist vor der 


Kommission ve reidigt worden, 


Heuptsnechlich befragt durch Captain Prttecson: | 
sic heissen Si 
loin Eck 


Tas war Ihr Dienstgred in der frucheren deutschen Marine ? 


^1 


Kapitaenlcutnant, 


Vio alt sind Sic 9 


29 


war die Numer de Bootes, das unter Ihren Befehl stand, 
der griechische š Pe; 


Sind Sic Befehlshaber dss U-Bootes Bow.sons 
versenkt wurde ? 
Ur ‚hl . 


Ist dor griechische Dexupfor "Peleus" von der U=252 tamsediert und 
versenkt worden f 


Jawohl. 


an Welchon Tage ist die "Peleus" versini wırlan ? 
13, iierz 1945 





ВЕ 


Sind Sic und 4 sndoro Deutsche om 17,0ktobe: 
verbrechergeri.cht in Hamburgs llt worden 
dei nalen 
wehren ? 
Jaxrohl e 


5 
56: Se 


4... 


en schwi 
ucber 


sonsti 


DLS 


"ty cleus" 


Und dex Mocssc u 
Ueberlebenden des 
Jewohl 

Sr rochen e 


Yurden Sic vom Gericht schuldig 


وول 


fuer Befchle 
Daupfers "Foleus” 
oder deren Rettungsmittel 9 
зор Bof?chl suf " ke 


tzen 


gaben ع‎ 


ба CC NY T. em 
bezuc 3652335 5 


we. Moesse 


Len | 


сш Geschue 


7 
2 


ц 


< 


те schon, бе 
e 
жи 
cin pa 
vol 
ich es 
verraten, 
men hat 


sclbst 
cher, 
Schiff ics 
ncnt 

vussto, hiolt 
ztuccko 2 
tung reci 


Dä 

in 
ЧД 
rc 1 


der ind 1 
rats 


ich 


| fuor 
weil 


un, 


u ST 


\ xx 


au ule 


Sie von 
abei, 


5 
mt 


Heben 
jemals 
Jae 


mind auf 3chiffbru 


8 fuor Zwischc 

їл] 1. tr, 
genommen 
Obvohl ага Џебооћ 
uns ein britisch.s 
einer der Vcberlebenden 
cinor Lospo Signal ueber 
wurde Ans U-Boot von 
das U-Boot beschaedigt „лите 
mussten, Ich sel bet wor dabci, els mein 
und wir in scichtem as 1 1 ischo 


Wiz сг Lagene 
dic Gummiboote. Guamibootoc conthicltcn me 


\rtens 

seh Le 
Pla; 

Flugacu u 


e und 


Mia 
РОС 
e 


4.5 
- 04 


» | 
им“ 


U , Бо 


it 
Ae 


G 


Dic 


Tonn hat sich der Letzte erwachnte 7 


43411 5e Mai LO, 


‚on 


по hat cr sich zugctrog 


Im indischen Ozean an dor Kuosto des 


dirckte Be von Docnitz 


Haben Sie 
Порс امد‎ е 


jemals 


hanfien dci тал zu 


No ine 


sung dor Ucberlebenden 8 "Deleus" 


ch der Torocdierunz 


och ig 


Lie 97 


wischenf: 


1945 vor ein Kriegs“ 
unter слаетет wegen 
mit 122500 1061 Ges 


сов griechischen 
Р Schiffbrucchige 


1incngewehren und 


4 
~ س1 


heraus ertcilten 

in cinom unter 
с mir mitges 

ich 


uC m hatte 


nichts 
Bruch“ 
Verniche 


* (à 
2 


ren 


e 


we | 
schossen h: 


"P ^ 5 5 
Oaer КОЛ 


"er 


у 
jí 


се vicle Ucberlcbcn 
Ucberlebenden 104 
chisst hattc, 
"licgerolfizier, 
Dos atzung 
د‎ 
с]; 

пее Se St 
X5; beschecüizt wurd: 

Fluczcuge boschos 
istens Noir ЈОТО e 


kam 
а 
in. 


dcs 


Ç رم‎ 


t, 
rla 
"b 


/ АЙ, 


ка 


жесе ? 


213, € ox 


‘agen 


erhalten, auf dic 
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- 5 - Docnitz 36 


Haben Sic jemals dirikte Befchle von Docnitz erhalten, Rettungs 
boote, ‘irsckstueckc, Bojen oder endore lüticl, 010 den Schiffe - 
brucchizen һай шп, sich ucber Wasser zu halten, zu zerstocreny 
nachdem cin Teinäliches Schiff torpodicrt owrden war (ойох ist)? 
Nein, 


Ihnen jo zu Chron пеколот, diss Боо: alo von TM nitz oder 
scinem „uftrage. crlasscn worden sind, ou? UVcbcrlobende von 
iffbrucchigen oder deren Ж ttun, слаі 8201 : zu попі. эзоп ? 

t jetzt, als ich'Lon?on wer, erfuhr ich durch britische 

ehocrden, dass solche Befchle in Jirklichkcit bestanden, 


T 
Sc 
та 
ند‎ 
B 


wLouben Sic, dass die folgende Frrgc voll snendis durch ihre 
“mt ort auf die letzten 3 Progen boenv7orvot woren ist? Hoben 
Sie entweder direkt oder indirekt cinon Beichl von Docnitz, ore 
halten oder davon gchocrt, dass cin solencr SCH auf порог” 
lebende Schiffbrucchige oder deren ANE miticl su schiessen, 
odor sic ruf andere «art zu vernichten; gegeben worden ist 9 


r md. 


Jn, diese Frege ist ausreichend beantwortet wordene 


1 ал IAY 7 ec ~ Y ann ee ede rn E d ede es "ака У, 7 ^ 
abgesehen davon, dass Sie cinon derertigen, bestiren Befchl ere 
| 


halten oder von cinom solchen gehoert habon, sinc. не durch „de 

miral Doenivz darin unterrichtet cder dehin bocinflusst vorden, 

auf ucberlobende Schif?brucooige oder auf deren ї ган др бр: 
cuem oder solchs Schiffbruechige durch Andere Mittel zu 
ichten 9 


Haben Sic m den Befchlsh“ber der U-Bootc ер ich der Versen“ 
kung der "Toleus" einen Bericht uche: Ihre ‚ungen, die Vor 
nichtung dor Veberlebenien oder deren Rettunesmiticl betreffend, 
? 
oh hatte keine Gelegenheit, einen Bericht mit dun notvene 
Einzelheiten zu crstotton, 


‚ollen Siç deit sagen, dass Sie en keinen der nocheren Cifizie 
re in der U=-Boot-Leitung einen Bericht порог Thre Ahndlungen сг 
stattet haben ? 

Je 


Kreuzveinoer 
AIRUZVELNOEH £ 


glaube, Sic haben Ihre ovate Fehrt ols U-BooteKapitacn g 
macht, als dic "Peleus" vers e 
Ja ‚ohl. 


aren біс, “18 Sic Kiel verlicssen, Gcvon veberzcugt, dass 
ihre Befchle verstonden 2 


a 
Jarc hl . 


Welche Befehle hatten Sic  bozucglich neutraler Sohiffo coluslten? 
Ich haeto schr strenge Befehle erhelten, keine neutralen Sehirro 
zu versenkcne 


Und im Falle von Loz: niffen 9 
Dasselbe galt fuer Laza schiffee 


e 


„elche Befehle hatten Sic mit Bezug ouf Kopitrone und ONE EE 
прогре von Зе еп. ^i; Sle vislleichv versenken осло 
trhalton 9 

Sie sollten nach “oeglicikcit am Bord. des UeBootcs Snommen were 


Cone 


Hatten Pic irgendwie Befehle bozueglich dex restlichen liannschaft 
ausser Kapitacnen und Hauptinrenburcon coxa „Бол 9 


Ich hatte don Befehl st ten, Sio n.cht on ord dos U-3ooto; 
Zu nchunone 
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Faben "ie irgendwelche andere Befehle bezucglich der Besatzungen 
versenkter “chiffe erhalten ? 

Kcinerlci Hilfe zu gewachren und ihnen keine Nehvungsmittel zu бее 
ben, weil damit die ”icherheit des ЏеВоо tos gofoonrdet werden 
koennts. Der Befehl mit Bezug auf die beißen leuzton tregon war 
schriftlich gegeben unc. muss sich irgendwo befindons 


Erhielten ello U-Boot-Kapit-^cne dieselben Beichle ? 
Jawohl е 


Haben Sie diesen Befehl erhalten ? (Er zeigt das Peuciss 
des hicrzu angefuogt ist, dem Zeugen هر‎ 
Dies ist der Befehl, auf den ich mich bezogen habe, 


Haben Pic in Ihrem Logbuch alle Handlungen, Zio Sic it der 
Versenkung der "Pelcus" vornehmen, eingetragen ? 

Das Logbuch wurde nicht sehr volls,aenCi; g cfuchri; Jedoch konn 

ich mich nicht darın erimnem, ob ich alle EBinzclhoiton inmeincm 
Kriegstagebuch cintrug. 


Haben “ic im Logbuch oder 12: Kricgstagebuch cincn Vermerk mit Cem 
Inhelt gemacht, dass Sic 016 Ucberlcboncon dor "Peleus" vernichtet 
sini 9 

Dies: ge ist mit meiner antwort aul dic vorhe.gehenden «rage 


- 


ber; ite ts "Би antwortet wordene 


koennen sich nicht dorar. erinnern, ob Sic dics cingetragen 
oder nicht ? 
Nein, ich kann mich nicht ciinern, 


Hatten Sie irgendwelche Sefchle erhalten, dass im,cnleine Hande 
lung, die im -iderspruch mit einem internationalen Ucborcinkoimmen 


steht, nicht in Ihre Urkunden eingetergen worden sollte ? 
Nein. 


Kennen Sie sorvctienkopitocn Mochlc 
Jawohl e 


Juerde es Sic ucberraschen zu erfnhron, 7055 er mgogebon hat, 
dass ein derurtizer Befchl bestend ? 

Nein, ich bin nicht; ueberescht, da ich davon bereits in London 
gehoert habe e 


Aber hatten Sic selbst nicht Cicsen Befehl erhalton? 
Ncin, 
Haben Sio jemals an ciner Bespr.chung mit !ochle vor Ihrer „bfahrt 


teilgenommen ? 
Jawohl ө 


Sagte er denn, Sie muessten hart sein unc з. ch deran erinnern, das: 
der Feind Ьсі seinen Joiberangrifion auf dcutsche Staedte keins 
Ruucksicht auf "rauen wù Einder ninmi; 9 

Jowohle 

Haben Sic von U. 386, dom Vorbild cincs Bootes gchocrt, 475 an 
einer «anzchl von in cinom schwiimenden Gwnniboot bof: ndlichcn ад“ 
liierten Flicgern, ohne gegen sic cinauschreiten, vorbciruhr ? 

Ich habe davon nur gelegentlich meines Те оста in London gohoort, 


Wussten Sic nicht vorher, dass der Kommandant 205 U 386 beim Јен 
fohlshabcr der U-Boote sehr schwer getacol.t Tusc. dass or sio 
nicht vernichtet hatte ? 

Nein, loh hatie fruchor nichts davon gchocrte 


Nohmon Sic die Handlung vor, dic Sic bezucglich der "Peleus" be= 
gingen, als Folge der Befehle, dic Sio von Ihrom Vorgesetzten cr- 
he dton hatten ? 

Die Frage ist mir nicht klare 





-- ID) 


Glaubten Sic zur Zeit der Brschiessuns, ; de: ` Vcberlebenäen der "Fee 
leus" dass Ihre Handlungsweise in Uc insbiimun; mit den Bereh 
len, die Sic ernalten hatten, ховор: n “het ? 

Nein, Zur 2216 der Henclung dachte uch nicht ucber Cio rage dor 
Ucbercinstinmung oder Nicht-Uchbercinstimmmg init Bozchlon nach, 


5 = mits 


ru T Cs 0 Ls 1 гу 0 , 14 . 

Р. 47$ Hatten Sic beabsichtigt, einen Bericht ucber dicse „ngele;enheit 
nach Ihrer 3ueckkehr nach Deutschland zu ersüntten 9 

Ae 47: Jaxschl. 


Fe 48: duerden Sie erwartet haben, d^ss Ihre Hoandlungsweisc von Ihrem -Ober 

berchlshaber gut scheissen worden w 

¿e 48: Do. ich sclbst daren glaubte, mich bei meiner Handlung richtig vore 
halten zu haben, erwartete ich natuerlich von meinem "Vorgos etaten, 
dass sic sic billigen wucrden, 


Kreuzverhoer durch Gen frenzocsischon Veriretere, 


Von franzoesischen Vertreter wurden keine Faron gostollte 
р-з Xreuzverhocr enüctes 


NM йн 14-00: Vo ~ 3 А — d а эс 
НОСЕМ 15205 rno L Li ate: sone 
ARBRES JAM e Ё к-г d 


Dei 


Haben Sie jemals von i:wendwelchen Bo.enlon los inholtes, 
Ucberlebende versenkter Schiffe getoctet verüon sollen, gehoert ? 


" 
Лава 
Chel 


Haben “ie jemals von irgendwelchen derertisen 902001с1 008 Inhale 
dass die Rettungsmittel Ucberlebcnder serstocrzt werden sollen, 


ka ER л д tT, ^^ 
nac COS Vo: hocr CSe 


Reese n des Aomrissnr 
REN ЗЭВ, SCHE, ® °... 


"or erteilte die Befohlo, сто ols Beweisstucck 
Dor C borbefcul shaber der U=Bootee 


Wer war dieser Mann ? 

admirsl Vocnitze 

Befand sich cine abschr jenes Befehls suf Ihrem U-Boot, 
dio “Pelcus" gesunken 
Jawohl. ə 


Wonn Sie sagen, dass Sie von Ihrom Vorgesetzten cinc Guthcissung 
Ihrer Handlungsyeise in der Zeien im E legonnoit orwarteten, Осол, 
ten Sic nn dos  orhandonscin ces 
stueck "48? 

5). Nein. 


И от а де отага me 
.-AXuoenzenüe Frozen dos fran: en. 
Haben 910 sin Suderes Schiff" nach der "Peleus" 
dition torpediert ? 
Jawohl e 


Welche Handlung nahmen Sic bezucglich Ber Ueberlcbenden vor 9 

Keine Handlung. 

as wurden keine weiteren Frogon gestelli, Der Zeuge erklaert sich 
mit der Ganrniskeit des obig | Frotorlls 015 Bervollnne chtigto ` бе 
verstanden u га Bavris а ис unterseichnet ov id Schriftstucck 


Poricht in meiner Gegenwart als 
Beauftragter am 21, November 1945 
absclogte 
БӨЛ» (re rapere ме. JOT 

Chef des Hesresgerichtsvesens, 
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„Rriepst:zebuch U 22.7. Juli 198... 


aufgetaucht 
Fischdampiers ri 140 “ret 1000 m 
rw 210 H 3000 m 
rw 30 " 
Don am necchsten stehenden unter Feuer genommen, 
Nach 3 Min, stoppt сг, “ui gistoppte Morcen kurz" 
einen Т 3a Fangsch: eus “ohr III, (“ngabe von Schuss unterleger 
Fehl:chuss, ’ersager, ungelilaort, 


ET P "aka "n ~ s 
Mit Flak durch Schuesse in 


gesunken. Dic anderoı 


KÉ) 


Uebers Heck 


zwischen in " North inch " gelaufen, Ueber „са 


abgelaufen, 


Getaucht Unterwassermarsch T=6C me 


Bingang I.T. 2326/5170 
Matschulats 


Englischer Dampfer meldet sngriff Aurch Семе 


ve 


U-Boot westlich Kap оће 


—— — — — —— тв 


з Dofonlshebors Jer 


Untcrsecbootc Zum 


^ م‎ pe ~ ~ 
t ) vom 18.5. = Рета ће 


Erste Unterm: huung Зөв \nmmandanten тич unter 


stacikster Luft = und "e ucbervachung "urchgefuchrt. ¿eee 


V : 
Die ersconkung dos Fischdampfers mit Flak in diesem Gebiet 


zeugt von grossem “ngriffsgeist und. Schncide өөвөвөө 


" f tt 


anerkannter Erfolg: Fischdempfer " Noreen Mary " duxch Flak 


ve:zsconkte 


Fuor den Befchlshaber der Untersecboote 


= Dori’Chef’ der Cperationsabteilung = 
gez. God + 
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TIG ATL T CN Ov EXCERPT RCM 0-6,7 
G B EXHIBIT 204 


—————————— 7. 
Dass d.e Fahrt normal verlicf bis ^ 28, Scptomber, ols 

beinahe um vier Uhr zehn ifinuten ( %„1о Uhr ) der Zeuge, 

der zusammen mit dom Introsen Jonas Barbosa in der “ucche 

Wache stand, сїпсп lauten !ienoncnschuss hoc:ric, der scine 

«ад лога пећ erregte, und er сілеп leuchtenden Touce= 

ball von Backbord nach Sicucrbord nohc bei der Nucche 

der "antoniko" vorbeflicgen seh; or:stoppte sofort die 

iisschine und archte nach Steuerbozd, um zu ус. піла 


dass die "àntoniko" wicderum von cinem anderen Go 

getroffen wurde, 5 weiters Schuessc fielon, 

alle ihr Ziel. Es wurde дел Au sofort 

die "Antoniko" von einem Untersecboot der Achscnuacchte 
das Schiff Materiel nach cincn Luft- 

stuetzpunkt der alliierten geladen hatte, dass das Schiff 

"antoniko" einschliesslich seiner Besatzung vollig царс 

weffnet war, dass, nachdem die ersten Schuesse ihr Zicl 


san > 
L 


verfchlt hatten, der angri ortzesctzt wurde 


"intoniko" an inehreren Stellen getroffen үлэг 0, 
- 143 ^ mas TR fs un Ar 

an verschiedenen Teilen Feuer fin, 4 

Leuchte und Brendimmition waren, d 

"antoniko" im sugenblick des „ngriff: 


te 
H 


der Zeuge, nachdem er sah, dass 036 "antonizo? brannte, 
dem Latrosen am Steuerruder, đer bei hm war, огоі 


сч 


gab, sux seine Station zu gchen Tuer den Zell der. 

des Schfffes; lass der Zcugo 512: nralls zu seinem Ji 
tungsboot Nr, 2 ging und die geste ёосппослоТб auf 
ihren kosten vorfand; dar Zeure soh den Kopiteon der 


"Antoniko" an Deck, wo er Befehle gab und dic өӨ”сөрс des 


Schiffos dirigicrte, wobei er noch schnell dio Zolzcenien 


Worte zu dem Zeuge sagte: " ich habe niemals geglaubt, 


dics vorkommen wuerde"; der cuge setzte scinen "ор, 





У, ^ 
! EXCERPT FROM 1-67 
200 


Ване ee کے‎ an m nn m ээ ہے‎ кз бээ am سے‎ оо Eë ово کا مہ‎ me ro don иь повр ست سے‎ во کہ سے‎ ao къ ہے سے سے‎ ош 
fort und gab Po2chl, das Rettungsboot Nr, ver ihn und 
seine Mannschaft von 2C Leuten ^uszusetzen, Das Vort 
Mannschaft wird zwar gebraucht, jcdoch die Mannschaft 
hatte sich bereits ver"-lein.rt, d^ sic den Schrrpnclls 
und Crenatsplittorn der „ngreifer zum Opfer сета 


dass der Zeuge Cio Toten auf Dock der "поп ко" 


son, 
er und scine Mannschaft versuchte, ihr “etiun;sboot nuszu= 
sotzen; dass der ¿ngriff sehr heftig war und beinahe 
2C iinuton dauerte; dass der Zcuge, nachdem er im Rete 
tungsboot war, versuchte, von der Scite nehe der "antonizo" 
fortzukonmen, um zu vermeiden, dass er durch dic "Antonio" 
mit hinuntergezogen wuerde und auch (deshalb, 
das ліс] der angreifor war; dass lie Nacht Сл: unc 
g wer, das Untersocboot zu schon, aber dass 

das Feuer om Bor? der "intoniko" dic gonze Ungebung, in der 
sie unterging, erlcuchtctce und es so den Feinde exmoofg- 
lichte, dic beiden Rettungsbooto zu schen, 010 versucht 
wegzukommen; dass der Feind ruecksichtslos Cio wchrlosen 
Introsen im Rettungsboot Nr, 2, in dom der Zeuge sich 
selbst befand, mit kaschincngevohremn zusumunschoss, don 
2.Stcuermann «malo de andradc со Lima toctote und drei 

ann der Besatzung verwunicte; dass der Zeuge sciner 
Mennschaft Befchl gab, ucber Bord zu springen, ua sich 
von den Kugeln zu retten; hierdurch waren sic seschuctzt 
und uneingeschen hinter dem Ret 
mit ` asser pefucllt ware aber selbst dann v 
Rettungsboot noch weiterhin ongecxiffen. їп 
augenblick waren der Zeuge und seine Gefachrtcn unc 
2C Meter von dem Unterseeboot ontfermt, unc. oci dieser 


Gelegenhcit sah der Zeug. zum ersten Мај; er зол Auch, 


dass das Untersecboot im Dunklen lag und dass os појас 
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dessen fuer ihn unmoeglich zu indentifizieren war, ass 

zu der genannten Zeit der Zeuge keinerlei Kemtnis ueber 
das Schicksal des Kettungsbottes hatte, das unter den 
Kommando des Kapitaens der " antoniko " stand; dass das 
Unterseeboot sofort die U..gebung verliess und tauchte, 
nachdem die " antoniko " in Flammen gshuellt verschwunden 
war; Gass die vom Beginn des angriffs bis zu seinem Ende 
und bis zum Verschwinden der " antoniko " abgelaufene 

Zeit ungefachr un го Minuten herum war; dass es noch nicht 


Tageslicht war unà die Uugedung in voelliger Dunkelheit war. 


Ich, Dr. karl NEUMANN, Bré4Lxp.F.Pcrmit Nr. 112293, 
bestaetige hiermit, dass ich durchaus vertraut mit der 
englischen und deutschen Sprache bin und dass das Vor- 
stehende cine wahrheitsgemue.se und ric! ge Ucbersetzung 
des Dokuments darstellt, 
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љ US zu 
aus | 


Dokumente der Deutschen Politik, B-nà 8, Teil І, 

(Seite 17, Binsohl,Fussnoten S 18, 19, u, ёо) 
Bericht des Kavitaens des deutschen Kotortanzsehiffs 
"„ltmark" D a u ueber den englischen Ucberfall im 


Joessingfjord vom co. Februar 1940, 


Die EL.termannsonaften verteilten sich sofort ueber das ganze 
Schiff und trieben nit vorgehultenen Bajonetten und Fistolen 
die Brsatzung zu Gruppen zusammen, waehrend sie gleichzZeitig 
auf andere „ngehoerige dcr “ „ltmark "-Bisatzung und zwar 
vor allem auf diejenigen, die das achtere B.oxbord-Rettungs- 
bott anzuschwingen versuchten, eia wildes Feuer croefinctene 
Von dem vorbeifahrenden Zerstoerer, der inzwischen als "Cossack" 
erkannt worden war, wurde ebenfalls mit Gewenren geschossen, 
Eine anzahl von Seeleuten der * „ltmark " suchten sich der 
Gefangennahme dadurch zu entziehen, dass sie ins w.sser oder 
auf das Eis sprangen und sohwinuend oder ueber das Lis krie- 
chend das Lind zu erreichen versuchten, То Wurde sowohl auf die 
in Wasser befindlichen, wie auch auf die ueber das 215 Kriechen- 
den geschossen und zwar sogar auf solche, die das Lind bereits 
erreicht hatten, Diesem wilden Feuer sind verschiedene zum 
Opfer &gcfallen. о0........... 


Sofort getoetet wurden б Mann der " „ltmark"-Besstzung 
(4). Ein weiterer ist am 19, Februar morgens seinen Verletzungen 
erlegen. (5). Zwei andere schweben in Lebensgefihr, ..usserden 
sind drei schwer- und fuenf Leichtverletzte zu bexlagen, wach- 
rend ein Munn vermisst wird (o) und, wie nach einigen Beobäch- 
tungen angenommen werden muss, im W.sser von Einer Kugel der 
Englaender getroffen worden und ungekonnen ist. 
сокове E 
662, Dau Kapitaen u,Konmmandant 


— wm wm rn mm mm mm mm mm 


Fussnoten : 

(=) Die Stewards Otto Stender und fritz Bremer, Heilgehilfe 
Ralph Steffen, die Heizer Waldemar Path und waiter Rothe, 
M.trose Fritz Schuermans, gie wurden am 19, Februar 1940 
auf deu Dcrffriedhof in Sogndal beigesetzt, 


„nlaesslich dieses feigen, iiit einem Мога verbundenen Voel- 
kerwiddigen Ueberfülls sandte der Lrste Lord der britischen 
4dmirglitaet Winston Churchill an K.pitaen Vian, den Kommane 
danten der " Cossuck " folgendes Telegram ( Voelkisoner 
Beobachter vou 19. Fsbruar 1940): 
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и Ich beglueckwuensche Sie zu dem Erfolg, den Sie an 
einem einzigen Tuge erreicht haben. ole haben durch Ihren 
doppelten Erfolg die Briten aus der Gefangenschaft be- 
freit unà dic Diutschen am Versenken verhindert, 


їй seiner Unterhaus-Erklaerung am «о. Februar 1940 (Frisch 


' 3.8.0.5. 49 f ) sprich rremicrminister Chamberlain von einer 


" wundervoll duréhgefuehrten Operation " unu einer " sehr 
mutigen stione 


Forner acusserte er ; " ich bin sicher .....ه‎ dass die 
„geordneten auch den Wunsch haben, der koeniglichen Marine 
herzlich zu gratulieren zu diesem hervorragenden Zusatg 

zu ihren Taten. 


Der kommandant des zerstoerers " Cossack " Puily Vian 

wurde sogar von engl. Kocnig am Zo, Feoruar 1940 mit einem 
sehr hohen Kriegsorden, dem Verdienstkreuz, susgezeichnet 

und anfang Juli 1941 zum Konteradmiral befoerdert, auch andere 
Offiziere und verschiedene Besutzungsmitglieder erhielten 
Orden, 
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rebuch der Seekries sleitunge 1941 


(TB 931, Teil C, Heft VIII, 1941 ) 


4.64.41 р.з Oberkommando der Webruacht- WR ~ wurde von der 
Lraordung duetsoher solasten durch ein englisches 
Uboot im Mal а,Је in xenntnis gesetzt. Nien Gen 
beeideten .ussagen von Kapitzen und Bus: . 6 des 
griechischen wotorseeglers ü 0818 Frasxevi " wurde 
das Fahrzeug auf der Fahrt von Јо 1.08 nach Cavalla 
‚m 18.541. mittags von einen engl. Uboot „gehalten. 
ausser der griechischen Lisatgung befinden sich 
an Bord ein deutscher Offizier, ein U-Offz. und 
2 Mann. Waahrend die griechische Besatzung ;nwelsung 
erhielt, in dis Rettungsbot zu gehen, wurden die 
deutsehen Soláiten unter Bedrohung mit einem NG 
unter Deck gezwungen. Durch das dann aus lo z ђе 
fernung auf den segler erocfínete Geschuctzfeuer 
des Ubootes fing das Fahrzeug Feuer und sank. 

Die mit teilweise brennenden Uniformen ins Wasser 
Sp oringenáen deutschen Soldaten wurden im Wasser 
schwimuend so linge beschosscn, bis sie getroffen 
und untergeg..ngen warene 

Jie griechische vesutzung wär zus geringer Lnt- 
fernuag Zeuge dieses Vorgangs. 
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Kriegstagebuch Seckriegsleitung 
Teil C Heft VIII 


1942 
Seite 488 und 439 


In der OkW-Lege vom 5.9.1942 war festgestellt 
worden, dass britische Zerstoerer beim Untergang des 
клевер Tes "Ulm * aur die in nevtungsboote stel- 
zenden und in den Booten „Бе даа Soldaten mit 
ED TEES: en &eSohosscn hattene Vorfaélie dies 
АГЬ Schon h.eufig festgestellt ПРЕ бака. sind, near 
te асг Fuchrer 4816 Seckricgsleitung mit der Heraus- 
gabe eines Befehls, nach dem unsere Kriegsschiffe in 
‚ehnlichen Facllen Repressalien ergreifen sollten} 
GleichzZeitig sollte cine Zusammenstellung der bisher 
bekannt gewordenen #.clle vorgslegt werden, in denen 
von englischen Kricgsschiffen “uf Rettungsboote oder 
schwirimende Schiffbrucchige geschossen worden ist. 
Моћ Feststellung der genauen Linzelheiten uruh 
sie 9 k 1 „ ergab sich, duss der Fill " Ulm " nicht 
zur anorünung von Repressalien gecignet ist, Es kann 
nicht einw.ndfrei erwiesen werden, dass die besohies- 

den in die Rettungsboote steigenden Besätzungs- 

en galt. vie feindlicht bDuschiessung hat 
offenbar dum Schiff Selbst gegoltene Один W. F. St. 
wurde befchlsgemsess cine „ufstellung fruencr genel- 
deter Vorf.elle achnlicher «rt uebersandt. Ls handelt 
sich dabei um 15 756116. (vergl. anlage 46 )./ Nach 
„ansicht der Seekrieesleitung ist vor der ,nordnung 
etwaiger Repressalien zu erwaegen, inwieweit diese 
sich bei .mwendung gleicher мазәп шеп dureh den 
Gegner mehr gegen uns als gegen den Feind auswirken 
wusrden. Unsere Boote haben schon jetzt in nur weni- 
gcn Faellen die Moeglionkcit, im Feinddicnst schiff- 
bruschig gewordene Besitzungen durch schleppen ter 
Rottuugsboote usw, Zu retten, wachrend die besutzun- 
gen vernichteter deutscher Uboote und Handelssehiffo 
bisher in der Regel vom Gegner aufgenommen worden 
sind. Das Verhaeitnis kocnnte sich daher nur zu 
unssren Gunsten sendern, wenn nicht nur die Nicht- 
net tunê; sondern auch die Niederkaczpfung schiffbrucchig 

swordener gegnerischer besatzungen Le Vergeltungs- 
паввлаћше ınbefohlen wurde, In dieser Hinsicht ist 
bedeutsam, dass bisher nicht erwiesen ist, dass die 
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bekzunt gewordenen Faelle gegnerischer Waffen- 
anwendung auf deutsche Schifrfbruechigs durch den 
Befehl einer englischen Dienststelle 2056610684 
oder gedeckt sind. Ls w.ere diher damit zu rech- 
nen, dass das Bekanntwerden cines deutschen Бе- 
rehls von der Propaganda des Gegners in einer Wei- 
se ausgenutzt wird, deren Folgen Schwer absehbar 
Sind, 
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Doenetz 59 
11-85858651161 3eckriegslcit ung 


Teil C Heft VIII 
1946 


anlage 46 
Geheiune жол. пдозасће 
Berlin, den 14.2.1942 


bschrift aus schreiben der 
Skle 1 a 20795/452 


Na ıchfolgenä werden welsungsscuscas frueher gemeldete 
orf: jai mitgeteilt, fuer deren „uswertung ebenfalls zu 
berue oxsicntigen ist, dass 
2) ein Teil der vorfalle in Verlauf von noch nicht abge- 
schlosscnen arap fharndl unë еч Stu ttgerund сп hat; 
b) im .asser scnwimmende Schiffbrucchige fuer andere 
Ziele bestimmte Fehlschuesse leicht suf sich bezichen; 
e) bisher von keiner stelle cin schriftlicher oder muend= 
licher Befehl zum Waffeneinsatz gegin Schiffbrucchige 
nachweisbar iste 


a2erstocrer " saton nni d om lo,4.194o in 

nung von ¢twas Goo m v Land vor Nurvik infolge 

scher Torpedierung zii sohiifs „auseilnundergebrochen. 

8416 Sich rettenden Besutzungsiiitslieder wurde intensives 
Feuer gerichtet, als sie versuchten, bei minus < Grad 
Wasserteuporntur das Lznd zu erreichen, 


ZerStoerer " Georg Thiele " am 12.4.1940 061 Narvik suf 
Stmind gesetzt, Mehrere pes Dang T за der im wasser durch 
Kopfschuesse gctoetet, 6 oder 7 andere durch Granitvolltref- 


TT? 


fer waehrend des .ufwacrtsklimmens an Uferboeschunge 


Die Besatzung des am 15.4.1940 in Narvik kaupfunfachig 

Gedeh ossenen Zerstoerers И Erich Giese " hatte etwä 1, 1/2 cni 
nend zurueocrzulegez, um sic. an Land zu retten. gie 

wurde auf eine Lütfernung von сме. Воо m it Мб 15 und 

4 er. -Sohnellkanonen beschossen, wobei es eine с10685416 an- 

zahl von Toten und verwundeten 6-0. 


Lin von Oberlt. Henglein gefuehrtes Zweiiuster-Fischerboot 
mit etwa Во Mann an Bord wurde am 22.5. 1941 suf der 
Fahrt nach Kreta von vier englischen Kriessschiffen „us 
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Entfernung von etwa 15 0-200 m wit Kanonen und Maschinen- 
£ewehren besenossen, obwohl es angesichts der Unmoeglioh- 
keit einer Verteidigung weisse Flagge gesetzt hatte. 
schon an bord dadurch mindestens so Maun verwundet., Eng- 
laender setzten die veschiessung fort, 415 sich die rest- 
lichen Leute in wasser zu retten versuchten. Die Schwin- 
nend en wurden bis auf ee Mann ssentlich getoetet. Da sie 
ochwimmwesten hatten und die see spiegelglatt wur, haette 
Ohne den Beschuss niemand zu ertrinken brauchen, 


Motorsegler S 5 wurde in dcr Nacht vom 88, zun #3,.5.41 
auf Fihrt von Firseus nach Kreta von 6 englischen Ein- 
heiten angegriffen und beschossen, bes tzung ging in ein 
Schlauchboot, dis von einem Scheinwerfer erfasst und 
weiter niit „rtillerie und NG belegt wurde. 


Das Tr.nsportschiff Nr. 5 wurde am 22,5, 1941 auf der 
Part nach Kreta beschossen, woraufhin 40 Mann ueber 
Bord spr;ngens, Die ochwinmenden wurden weiter beschos- 
sen, sodass nur еми бо durch ochlauchboote gerettet 
мега еп Konnten, 


Ein anderes Transportsehiff wurde am gleichen Tage 
zerschossen, 500258 die Besatzung von Бога Sehen musste, 
„uch hierbei schossen die britischen Schiffe auf die 

in Wasser schwinniende Besatzung aus einer Lntfcrnung 

von 200 ~ Зоо ш weiter, wodurch Mehrere Leute zu Tode 


Kane n e 


Line gleichartige Meldung 116606 ueber die Motorschiffe 
9-316 "und" S 24 " vad 51, dnd 23,551941 vor, 


Беј „neriff suf einen Geleitzug in der Nacht von «eo, 
zum 21.5.1941 vor areta wurde unter Scheinwerferlicht 
МЕ Schiffbruechige geschossen, 416 i. Feuer wegsanken, 
ohne dass irgendwelche acettungsaiktionen seitens der 
englischen ochiffe unternommen wurden, 


Die in der Naoht am 81, Mui 1941 ueber Bord gegangene 
Rest besutzung der macevricrunfuehig gewordenen Motor- 
schiffe 3 15 und S 107 wurde ebenfalls aus naeohster 
Nahe wit Maschinens.uonen und Muschinengewchren bee 
schossen. Hierbei kai gleichfilks ein Teil der schwin- 
menden une 
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15.) Fall des Motorseglers " Osia Paraskiv& " am 12. Маі 1941 
wobei eiu britischer Uboots-Xoiia.ndant die ац? den 
Segler befindlichen Griechen in das Rettungsboot gehen 
11688 uud dann den uf dem sinkend«n Schiff verblie- 
benen deutschen Offizier und 3 andere deutsche Soldaten 
nach ihreu Veberbordgehen aus geringer Entfernung nit 
&oziclteu Feuer in wasser so lange beschossen hat, bis 
alle 4 getroffen und untergegangen Wrens 
au den Pallen von Narvik wird noch bemerkt, dass die 

Lunglsender sich danit zu rechtfertigen versuchen werden, 

4.88 der Kricgsbrcuch es giststtit, such suf Schi?fbrueshige 

zu Schiessen, wenn ohne diese Waffenanwendung infolge der 

Маеће des топ Gegner besetzten Ufers sicher waere, dass 

die Schiffbruechisen wieder alsbald in die gegnerischen 


otrcitkr.cfte cingorciht werden Koennten, 
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sus 
"yoelkischer Beobachter " Sucddeutsche и 


vom 5:1:5 tag/Sountäg, den 1» 


400, Genf, o, .pril 


да: ersten wal gibt dic USieM.rdae sicht nur zu, sondern 
si prohlt sogar damit, dass nordamerikanische 22316 ئ‎ 02118 
und Flugzuege auf dem freien Meer in Rettungsbooten und Floes- 
sen treibende oder schwimmende hilfslose Schiffbruschige syste- 
matisch tosteten. Dir Be Asbl US.eZeitsenriften " News Week " 
von 15. Maerz und " Life " vou 28,٠ Micra beschrieben diese 
voelkerreentswicdrige, једе menschlichen „151-406 ins Gesicht 
schlagende Kriegfushrung in einem untlichen „vricht ueber die 
up DL Gute wie folet : 

" Die Scusucht endete nit einen regelrechten Mussaker. 

aii Morgen des 4, Maerz sohwaiuen im Mcer noerälich von 

Neu-Guinea zahlreiche japanische Veberlebende in Rettungs- 

booten, Kuehnen und suf floessen, .lilierte Luftstaffeln 

beschossen sie ruecksichtslos mit Bordwuffen, wahrend 

Sie auf dem Wasser trieben. als cin amerikanischer General 

hoerte, dass noch einige hundert Japaner in Rcttungsbooten 

gesichtet worden Seien, erklaerte er kurz : " Lissen Sle 

noch einen Verbund * Besufighters " ( Jaeger ) aufsteigen, 

danit wir noch einige Japaner mehr abknallen „ * 


General Mac arthur's Heerespericht sch mit den Worten ; 
" Soweit festgestellt werden Konnte, blieb ksum ein 
Ucberlebeénder usbrig, " (News Weck ) 


е ,.ufraeunungsarbeiten begannen am 4. Maerz, als 
- und Р $8-Jaeger aufstiegen, um Rettungsboote zu 
beschiessen, * 


( Life ) 
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aus 
Bia e 584 BC GL okey SE AS SSES E ume 
„дез Korvettenkapetacn a.D Huns Witt 
You 7.11. 1946 ` 

To Juni 1945 war ich als Kommandant eines Front-Ubootés 
nach Rueckkehr von Unternehmung zusammen mit dem Kapitaen- 
leutnant S i 6 g ша n n , damals .omnandant eines Mittel- 
ii6er-Ubootes, zur Meldung beim Gros зада гај Doenitz befoh~ 
len. Der GroSsadmiral war zu dieser Zeit Oberbefehlshaber 
Ger Kriegsmarine und zugleich 5687 6218151262 der Unterseebeote, 
Nachdeu der Vortrug beendet war, stellte ich noch eine Frage 
an den Grossadniral, 

Ls liefen danals Erzsehlungen ueber .ipriffe britischer 
Flieser auf wehrlose schiffbruschige deutsche Ubootsleute 
und Flieger u, Die Erregung und Srbitteruns darueber war 
unter den Soldaten aller Dienstgrade gross. Es wurde dabei 
unter ihnen der Gedanke laut, man solle als Vergeltung und 
zur Verhinderung weiterer solcher Vorkommnisse ebenfalls 
wehrlose 3ohiffbruechige versenkter feindlicher ochiffe an- 
greifen, die wir bisher stets hilfsbereit und ritterlich be- 
handelt hatten, 

Da diese Gedanken an die bisher allen Soldaten selbstver- 
Stacndlichen Grund lagen unserer ismpfesweise = dic Mensch- 
lichkeit, Faierness und Kitterlichkeit = ruchrtea, benutzte 
ich die Gelegenheit, 41686 оо шши und sicht der Soldaten 
dem Grossadmiral zu melden und ша seine stellungnahme zu 
bitten, Der Grossadmiral lehnte diese Gedanken, den im 


Kampie wehrlos gewordenen Gegner weiter anzugreifen, auf das 


DT 





schärfste ab, sic seien mit uns.rer Krisgsführung unvereinbar, 
Auch wena der Gegner so unmenschlich handslie, dürfe von uns 
nicht nit gleichartigen Taten vergolten werden, Auch nur ein 
einziger solcher Fell brächte der dcutschen Kriogfiihrung mehr 
Schaden els dass er abschreckende Wirkung hatte. 

Diese Ausführungen waren kurz und klar und liessen keinen 
Zweifel mehr. Ich kenn mich an dio einzelnen Worte, die сет 
Grosscdnmir=l gebrauchte, nicht mehr erinnern, versichere aber, 
8=55 ihr Sinn unmissv.rständlich so war, wie ich ihn hier 
wiedergegeben habe. Ich habe damals diese Stellungnahme des 


Grossadnirels so cuch meinen Soldaten bekanitgsgeben. 
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Góring Exhibit Nr. 


Auszug zus dem iicissbuch des Auswärtigen Antes 1943 Nr, 8 


Dokumente über dio All.inschuld Englands 


am Bombenkrieg сокол die Zivilbevölk.rung. 


ЕЧ 


Berlin 1943 
9 * све е е о о е ө о е е ө о 


Nr. lol 
Bericht des Luftkorrespondenten der "Daily Mail" 
Colin Bednz211 über ein Interview mit dem Komman- 
dierenden General des 8, Bonberkommendos dor Heeres- 


luftwaffe 


(Aus zug 
Wichtige neue Tatsachen über die Pl-ne der Luftwaffe дс 
einigten Stanten in Europa und die Methoden, durch die sie 
hofft, in Zusam enarbeit mit der R.A.F. die Kricgsmaschinerie 
Hitlers zu zerstören, teilte mir gestern dor 


exóorikenischen Rombenflieger, Brigadegeneral irc 


in einem Einzelinterview in seinem Hrzuptquortior mit, 


Der volle Titel General ЁсКогз ist: Kommandicrender Gener- 


Bombinkommandos dor Heeresluftwaffe dor Vereinigten 


Er sprach offen und teilte mir zu 206101 dio folgende 


ormutigendo 


сево оо е о е ee ee е е ^ 
Es gibt nichts as mit K. nonen z.rstórt 


man nicht such durch Bomben zerstören könnte 


П 4 26, 
Das einzige, was nicht in Reichweite von Luftangriffen 


11:65, sind unterirdische Fabriken und Untcerssebootbunker, 


Trotzdem kann man zuch damit fertig werden, denn 21108, was 


ШО 





unter der Erde gebaut wird, muss jersand ans Tageslicht 
kommen. 

Die dAsutschen Arbeiter brauchen Hauser, um darin zu leben 
und Versorgungsbetricbe, wa sich an Leben zu ;rholten, Diese 
sind gegen Luftangriffe cus 

Niemand wird gern untor дот Erde arbeiten, wenn er weiss, 

viellcicht in seiner Abwesenheit sein Hein zerstört und 


Feailie vernicktot wird, 
@ • о о о ф о ههه‎ 9 


Generel Eskor wer ausserordentlich beeindruckt von der 
"Flächen" = Bombardicrung, wie sie vom Bomberkommando dor RAF, 
durchgeführt 


' r 2ivilbevölksrung 


Ziole bei 


kämen, ihren ИІ 
schränkten, Ger:de die Unsicherhcit der Boibardisrung genzer 
Gebiete bei “cht beanspruche dio Nervenkreft einer Zivilbc- 
volkerung eussorordc 
"Man sollte be 
führen", erklärte 


..о © © or © © © © © 
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Auszug 


aus 


Kricgstagebuch der Soekriegsloitung, Teil А, 1940 (KTB Skl, 


24.1.40 


Teil A, Januar 1940) 
© © ههه‎ © © © © © е © © 


Fronzösische Presse spricht iz Hinblick auf dringen- 
den Bodarf der Alliierten an Frachtraum von Sankti- 
onsnessnzhuon geren die Sulbstversonkung doutsoher 

H ndelsschiffe. Selbstversenkung habe die Pflicht 

zur Rottung Besatzung auf; Énpitüne hönnten vor Stand. 
g-richt g.stellt werden. 


Daventry Radio bringt cine Mitz.ilung, dass eng- 
lische Kriegsscohiffo besondzre anwsisung srhalten 
haben zur Verhütung weiterer Solbstvorsenkungen 
deutscher Schiffe, 


ШИШ 
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5.1.45 


Dönitz 
S Zug 
aus 
Kriegstagobuch der Soekriegsloitung 1941 


gc Skl Teil A Okt, 1941) 


U-Boot-V.rsorgungsschiff "Kota Pinang" wird nech 
Meldung dos geleitenden U 129 in Qu BE 77 (etwa 
боо sm westlich Cap. Portugal) von cinem Bordflug- 
Kreuzers der Belfast-Klasse erfcsst und 
see Entfornung mit Artillorie 


sotzung wurde von U 129 vollzählig 


„ЕРЗС ані ur 


on Äreuzer А 
помати Cap Villznc 
senkt, mon Att. Mcdrid wurde hicrvor ,lofonisch 


unterricht 
von den Vorfe 


‚доп aNZure 


Bof Shis shobors dor U-Boote 194 


зау. SE? ar 1944) 


lot, dass os 4 RESÊ loren und 17 Menn 


À—— —‏ س 


ответ 
'h Aussage de rom sten wurde ein grosser Teil 
бог Bosatzung von cinem irischen Dampfer übernommen. 
Schicksal Offiziere keine Gowissh.it, Flottillon- 
Chef und Kommandant noch boi Untorgong on Богд, 
Engl. ON schossen mit Turngeschiitzen zuf tre i= 
bende Botte, 
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Auszug 


aus 
Defence of Merchant Shipping “and 


(2) 


Hilfeleistung für Sc 


Kein britisches Hochscehandelsschiff soll 
einem Untersceboot angegriffenen Schiff Hilfe leiste 
Kicine Küstenfahrzeuge, Fischdampfer und andere kleine 
zouge mit geringem Tiefgang sollen jede mögliche Hilfe 
leisten, 


HIR 





ZE 130 


Fragebogen für den Vizerdnirel Kress 


Ich, Vize-Admirel KREISCH, Lco *arl A/729575 beantworte 
unter Eid die mir vorgelegten Fragen. 


1, Welches ist Ihr Dienstgrad und Namen? 
Vize-Admiral Karl Lco KREISCH, 


Waren Sie in diesem Kriege Führer dcr Untersee Boote Italien? 
Ја, 


Von wann bis wenn? 


Von Januar 1942 bis Ende Januar 1944, 


War der Befehlshaber der U-Boote, Admiral DONITZ Ihr Vorge- 
setzter? 


2, mein Truppenvorgcsetzier 


Haben Sie jemals einen Befehl dcs 840 erhalt 


Sie einen Befehl in den die Vernichtung 
vorsenkter Dampfer oder dio "ótung der 
geordnet ist? 


Nein, 


Haben Sie jemals einen Befehl des BAU erhalten oder kennen 
Sie einen Befehl in den die vorstehenden Anordnungen 


nicht dirckt enthalten waren, der jedoch nach sciner Fassung 
dahin ausgelegt wurde, dass Rettungsmittel zu vernichten 

und Schiffbrüchige zu töten seien? 

Nein, Im Jahre 1943 bei einer nur persönlichen Возргос 

mit Grossadmirel DONITZ hat or geäussert, dass die Rett 

von ebsgeschossenen Flugzsugunn"schaften von besonderen 


sol, 


Ist Ihnen bekannt, dass iu Septembe d3 је U-Boote 
nach der Torpedierung- des 
Schiffbrüchige retteten und 


zeug mit Bomben angegriffen 
Nein, der Fell ist mir nicht 


ШШ 
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Dönitz 44 


Wissen Sie, ob auf Grund dioses Vorfalles der Вай einen 
Befehl erlassen hat, in dem ог Hilfeleistungen unter Gefähr- 
dung dos eigenen Bootes 218 unvercinbor mit den Gesetzen 

des Scekrieges verbot? 

Ein Bofehl 018 solcher und ouf Grund cines solchen Vorfealles 
ist mir nicht b kannt. Es galt als Regel, dass durch Ret- 
tungsunssnehnen weder die operative Aufgabe noch Boot und 


e 


Besstzung gefährdet werden durfte. 


tónnen Sio sich an den anliegenden Befehl von 

innorn? 

Моји. Ich wer vom 16. Sopteibor bis Anfang Oktober 1942 
Urlaub. 


odor, nach Ihren HU irgendein Mitglicd Ihres 
oder einer Ihrer Kommandanten dicsen Bofchl dahin 
vorstondon oder 2usgelogt, dass Rettungsnittel vernichtet 


und Schiffbrüchigo getötet werden sollton? 
Nein, 


Ist Ihnen bekannt, ob der 840 oder ein Offizier scines 
Stabes jemals eine derartige Auslugung zu einem Befehl des 
840 schriftlich oder mündlich vorbroitot hat? 

Nein, 


Ist Ihren während dos Krieges bekannt goword ob irgend eir 


тт 


deutscher U-Boot-Kommendant, nach der Verse g cinos Schif- 
fos, tatsächlich die Rettungsuittol cines Schiffes vornich- 
tot unà die Schiffbriichigen gstötst hat? 


Nein ° 


Welches allgemeine Prinzip bostena während Il Befehls- 
führung als FdU im Hinblick 
eines Wissens kcinen sc} ehl darüber 
In mündlichen Besprechungen nit s-Kommendan- 
ОСГОЛТ hingewicsen worden, dass Rettungs- 
Aufgabe und die Sicherhcit des Bootes nicht 
Aurften. Ја übrigen sei die Rettung Schiffbprüchigcı 


selbstv.rständlich zunsl von Flugzeugbssatzungen 


co Karl Kreisch 


Diese Aussagen sind vor mir unter Bic Admiral Leo Karl 
Kreisch A/729575 angegeben worden, au 26. März 1946 in 2226 
PW Camp, Belgien, gez. Unicrschrift 


ШЇЇ 


Zeuge: 202. Unterschrift, 





Ow 
Dönitz 53 
P.0.7.-6anp 18, den 18,1,46, 


An den 
Herrn Lagerkommandanten des P,0,W,.-Canp 18, 


Featherstone Park, 


Die hier in Leger befindlichen und unterzcichneten Korrian- 
anten von an der Front cingosctzt gowcsenen U-Booten, erlauben 
sich, Ihnen, Herr Komaandant, folgende Erklärung zu machen und 
suszusprechen, diese ee an den Internationalen 
chtshof in Nrnberg weiterzuleiten: 


Aus Presse und Rundfunk ist uns bekannt geworden, dass den 
Grossadmiral Dönitz zur Inst gelegt wird, den Befehl gogobon zu 


деј 


p 


haben, tiberlebende жонон Ч сон torpediortor Schiffe zu 
vernichten und keine Gofcongenen zu machen. Dio Unterzeichneten 
orkl&ron an Eiàcsst з dass weder schriftlich noch mündlich ihne: 
ein solcher Befe durch 0205502151 Dönitz gegeben worden ist, 


é 
Es hat dcr 3cfeh en, dass aus Gründen der Sicherheit des 
eigenen Bootes, ERR der verschärften Gefährdung durch Abwehr 
aller Art, nach einer Torpedicrung nicht aufgetaucht werden durf- 
te. Grund hierfür war, доев wenn das Boot zu cincr Rettungsaktion 
euftauchte, wie in den ersten #riegsjahren, orf hrungsgenass mit 
seiner eigenen Vernichtung zu AES wor. Dios.r Befehl war un- 
nissvorstündlich. Er ist nio als Aufforderung ٠ Vernichtung von 
Schiffbrüchigen enecsehen worden, 


Die Unterzcichneten crkl&üror sss die ücutsche Marine durch 
ihre Führung in dur Achtung der geschriebcnen unà ungeschriebenen 
Gesetze dor See erzogen worde is Wir haben stots unsere Ehre 
in der Inneholtung dies reset nd in der Führung eines rit- 
terlichen Kampfes auf 
(Es folgen 67 Unterschriften von deutschen U-Boots-Ko:m inndantoen): 


См 
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ARE ZUR 
aus 
Übersetzung dos Dokumentes 1760 PS - GB 


SSERSHMITH, zucrst unter Eid gestellt 


lie folgenden Auss 


a agen: 


I: Zeitraun von 1930 bis zum späten Frühjahr 1934 war ich 


a+ + 
Duaci 


Generalkonsul der Vereinigten еп von Amcrika in Berlin. 
пропа dieses Zeitreunes und besonders während des Jahres 1955 


Spitfrühling 1934 hett 


“Ir 


bis zu meiner Abreise nach Österreich iL 


meiner Arbeit in häufige Verbindung nit 


mich die Beschaffenhcit 


Beanten der déutschon Regierung gebracht. 


Unter den Leuten, welche ich öfter sah, und zuf welche ich 
mich auf viele meiner folgenden Aussagen beziehe, waren die 


folzenden: 


се о e о e о ө о о е 00909 


Admiral Dönitz wer nicht iumer Беле 
ionalsozialist als dio Parte 


т. ` d e к 
ы war ко clon 


ausgeglichen. 33 
| 2C | 1 lor ersten hohen 
er Über- 


т . 
17215. 


@ ө о o е ә © о о ө о ө ге 


11 


Ich vorliess Wien аг Juli 1957, um den Posten eines 


d Л. 24 A 3 Tîr еди АС АП > HER le СӨХӨН 
es Aussoren in washington zu ubernehnen, 


Unterministers 
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Dönitz 45 


R dx G zc g 


einem Bricf Flottenrichter Kronzbühler zn den General-Sckretär 


м 


des 1,М.Т, vom 30, November 1945, 


Dotr. Aussage dcs Zeuren George 5. \cssershnith, 
Urkunde No, 1760-PS, 
SOS 
Auf Grund дог Entscheicung des Vorsitzenden des Gerichts- 


es vom 28.11. bitte ich, den Zeugen .lessershnith zu der vor- 


nenden Aussage zu vernehuen und ihi folgende Frogen vorzu- 


г Zeuge den Angeklagten Dönitz gesehen? 
Wo hat er ihn geschen? 
Bei welchyr Gelegenheit hat or ihr 
hor Eigenschaft befand sich Dönitz dort? 
“cuge mit Dönitz gesprochen? 
at er ait ihm gesprochen? 
as Urteil über Dönitz auf persönlicher Kenntnis? 
1 


nicht, zuf welchen Unterlagen beruht das von dem Zeugen 


bekunäcte und beschworene Urteil über Dönitz? 


1111 





Dönitz 45 
544 D 
Vereinigte Mexikanische Stasten 
Mexiko, Bundcscistrikt 
Botschsft der Vereinigten 


Stacten von Anorika 


Mexiko City, D.F, ) 
MEXIKO 


GEORG S. MESSZRSHMITH, M sig vercidigt, erklärt in 
Beantwortung der Vernehmungsfragen seite des Vertcidigers 


дез Admiral Karl Dönitz folgendes: 


Wie in frühoren eidlichen Aussagen angegeben, sah und 
sproch ich Admiral Karl Dönitz bei mehreren Gelegenheiten wäh- 
rend meines Aufenthaltes und meiner späteren häufigen Besuche 
in Berlin. Ich führte jedoch kein Tagebuch uni es 


möglich, mit Genauigkeit anzugeben 


künfte stattfanden, die . Eigensch 
? 


7 


lort erschien, oder welchen Gegenst-nd odor : 53118 62.1106 unsorc 
Unterhaltung hatte, Meine teilung von Doni wie sie in 


eidlichen Aussagen angegeben ist, beruht zuf 
tnis von 


welche ich von den verschiedene 


Te Pants] MA PS RAS d 4^1 5 h133€ c 0 نتمم‎ 
nen früheren eidlichen Aussage! 


Vor mit unterschrieben und 
beschworen, Willian be Br: 
Vice Konaul cor Vereinigt 

Sa von SEH ordnungs- 
gemäss bestellt uni zuständig 
n Mexiko, D.F. LK | 
12, Tage 


> 
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Dokument D, 443 = GB 192- 


Komnandosache ! 


„usfertigung 


sedni 54 Doeni & 


аъ 0 
is درم م ل‎ auf der Tagung : 
der Sriegsiunrine in Weimar am Fr reitng, den 


Ich bin ein storker 
vlichen Schulunz, Denn was 
eg: ist fucr den Soldaten 
Gewicht. Cie ganze 
rst don wenn dss — „аа 
er: nn, wenn des Hovz dic, ganze 
mitsprechen, Dann wird in der irkung 
wenn 


on ا‎ seine 
ätlenskroc 


uns nur aan 
ganzem Fanat 


1 
lnaleny 
9 سا‎ СО ЈА, ул 


ich nicht 211610 machen, sond 
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nur gomacht werden mit dem, der dio Produktion Burop25 

in der Hand hats Mit dom Minister Speer. Ich habe den 
“hrpoiz, fucr dic Kriegsmarine mocrlichst viele Kriegs- 
fahrzeuge zu’haben, um zu knemnfen und schlagen zu koennen. 


Wer sie baut, ist mir gl ich. 


Und wenn wir 10526 in со југ stchen und in 
fuonften Kpriogsjah 
muss der, der fuer die roduktion im ganzen 
ist, auch den Bau der Kriegsschiffe mochene Das hat по 
tuorlich zur Folge Las wir hinsi h unserer Nerften 
umorgonisicrt h^ Der Ar hoben sie in die Privotwirt- 

| | | lor Herren, dio hier sitzen, 

ag бов schmerzlich ‚son sein, "ir haben die iroduk- 
tion dom ver:ntwortl | Minister брест in die Hand go- 
vor dem Puehrcr und dem .cutschen Volk 

dic Verantwortung dafuer tracgt, dass ver ingcreent die 
neuen Pahrzou;o fuer uns i 





Auszug 205 


“ 


Rcichsrescetzblatt/1985, Teil I, Seite 609 und 61A. 
Wehrecsetz 
von 21, 1124 1935, 


” 


Die Reichsregierung h^t deg folgende Gesctz beschlossen, das hicrmit 
verkuendct wird. 
abschnitt I 
allgemeines 
Par. 4. 
Wehrdienst ist Ehrencienst am Deutschen Volke 
Jeder deutsche “ann ist wohrpflichtig 
In Kriege ist ucber die Wehrpflicht hinaus jeder deutsche ann unc 
jede deutsche Frau zur Dienstleist ung fuer доз Vaterland verpflicht 
Рог, 2 
Die "lehrmacht ist der Waffentrager und cie soldatischer Erzic- 
hungsschile ces Deutschen Volkes, Sie bostcht zus 
Gem Hcer, 
der Kriegsmarine, 
der Luftwaffe. 
Par 
Oberster Bofohlshaber der “Ihermecht ist der Fuehrer und Reichs- 
kanzler 
Unter ihm uebt der Reichskriegsminister als Cberbefehlshaber 


der Wehrnacht Bofehlscew-lt ucber die Wehrmacht sus, 


1111 





Abschnitt V 
Schlussvorschriften 


Рак. 37 


Der Fuchrer und Reichskanzler ucbt dos militncrische Verordnungs- 


Durchfuo hrung ¢ 


л 


recht aus, Er orloesst die zur са Gesetzes erfor- 
derlichen Rechtsverordcnungen und Verweltungsbestinmungen. Die Rechts- 
verordnunsen koennen “trafancrohungen cnth-ltcn, 

Der Fuchrer und Reichskanzler kann dem Reichskriegsminister und in 
den Fragen des Érs-tzwescns und der chrucberwachun 2 dem Reichs- 
minister des Innern Befugnisse noch ba, 1 ucbertr-gcn. 


rt 


0 T. У АЖ = 4 pP 0 Тээл ааг: ша m d » 
Die Verordnungen koennen susser in den in Vesctz ucber Verkuendung 


von Reichsvcrordnungen von 13, Oktober 3 (Reichsgesctzblntt I, 3, 959; 


4 1 . 1 5 IT. 
vorgesehenen Blacttern such in den Verordnungsblaettern der Wehrmacht 
verkuendet werden, 

: G [NE x m à : 
Dioses Cesctz tri:t nit tage der Verkuenduns in 
Mit dem gleichen Tage 

(Reichsgcs, Bl, S, 3 


1921 und vom 20, Juli 1933 (1 


Berlin, den 21, 
Der Fuehror und Reichskanzler 
БУ: 3-4 4 . . 
Der Seichswehrminister 
von Blomberg 
Der ‘tichsminister des Innern 


Frick 


ITT 
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Reichsgesctzblatt 1938, Tcil I, Scito 111 


Erlass ucber die Fuchrung cer Wehrmacht 


———————— N—T n pkv- V m سل‎ HA. 


Vom .با‎ Februar 1938 


Die Befehlsgewalt ueber die gesomte “ehrmacht uebe ich von jetzt 
on unmittelbar persoenlich aus. Das bisherige Uchrmachtamt im Reichs- 
krie;sministeriun tritt mit seinen “ufeaben als"Oberkonmando der Wehr- 
macht" und sls mein militaerischer Stab unmittelbar unter meinen Be- 
fehl. ¿n der Spitze des St-bcs des Oberkommandos der Wehrmacht stcht 
der bisherige Chef des !ichrmachtamtes als "Chef ces Üborkommendos 
der !Ichrmacht", Er ist im Range den Reichsministern gleichgestcllt. 

Das Oberkommando der vehrnacht niunt zugleich dic Geschaefte des 


^ 
£ 


1 : “ТЭХ : А У 2 e ба 
hskriegsministeriuns wahr, der Chef dcs "berkomanndos cor "bie 
macht uebt in meinem .uftroge Cic bisher dem Reichskricgsminister zu- 


stehenden 2cfusnissc aus, 


Dem Oberkomnan?o der Vchrnacht obliegt im Frieden nachnmeinem Wei- 


sungen dic einheitliche Vorbereitung der Reichsvertcicigung auf zllen 


Gebieten, 


. 


Berlin, den 4, Fobruar 1938, 
Der Tuchrer und Reichskanzler 
adolf Hitler 
Vor Reiohsninister und Chef der Reichskanzlei 
Dr, Lamers 
Der Chef des Oberkommandos der Wehrmacht 


Keitel 
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A u s z u z aus Dokument C 178 ~ US 544 = 


Séekriegsleitung 
Neu | B-Nr, 1 Skl, I i 466 / #3 gKdos, Chefs, 


Berlin, 
veranlasst durch: 3, 5К1 1219 ¿g v, 1, 2, 


A 


L, Ueber 


LÀ Notiz: 
gez. Initiale vorschlage Chef 3/Skl, 
I c von den Befehlen 
Kenntnis zu geben, Die 
unterstellten Befehlshaber 
haben Kenntnis® 
Та 
gez. Initiale 


1./ Skl vorzulegen 
+ 


gez. Initiale 


E: Botr, Behandlung von Saboteuren, 


999.809 66966 
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Dok, Nr. 1,98 ~ PS 


heime Kommandosache ! 


F.H,Ou, den 18, 10, 42 


Der Fuehrer 


Nr. 003830/42 g, Kdos, ОК1/: ОТ, 


12° Àusfcrtiguncen 


2 


12, .usfer£ücung 


1.) Schon seit lnengerer Zeit’bedienen sich unsere Gegner in 
ihrer “yicgsfuehrung !iothodön, die ausserhalb der internationalen 
“bine.chungen von Genf Stehen, Besonders brüt2l und hinterhacltig 
bchehmon sich die Л nzehocrigen der sogenannten Kommandos, die 
sich selbst, wie feststeht, teilweise soz-r ous Kreisen von 
in den Feindlaendern freigeles;enen kriminellen Verbrechern 
rekrutieren, -us erbeuteten Befehlen geht ncrvor, dass sie 
beniftrrgt sind, nicht nur Gefansene zu fesseln, sondern auch 
wohrlose Gefansene kurzerhand zu tocten im ‘Moment, in dem sie 
glauben, dass diese bei der weiteren Verfolgung ihrer Zwecke 
als Gefen;ene einen Bs last darstellen oder sonst ein Hinder- 
nis sehn koennten, Es sind endlich Pefe'le gefunden worden, in 
denón zrundsactzlich die Toctung der Gefanzonen verlangt worcen 
ist, 
2.) “us diesem “nlass vurde in einem Zusatz zun Wehrmachtsbe= 
richt vom 7. 10, 1942 bereits vorkuend&gt, dass in Zukunft 
Deutschland gegenueber diesen Sabotrzetrunpps der Briten und 
ihren Helfershelfern zum gleichen Verfehren greifen wird, das 
heisst: 4225 sie durch die deutschen Truppen, wo imer sie 
auch auftreten, ruccksichtslos im ^empf niedergemacht werden. 
3.) Ich befehle daher: 

Von jetzt ab sind alle bei sogenannten Kommandounternehmungen 
in Europa oder in .frike von deutschen Truppen gestellte Geg- 
ner, auch wenn es sich &ousscrlich um Soldaten in Uniform oder 
Zerstoerertrupps mit und ohne Weffen handelt, im Kempf oder 
auf der Flucht bis zuf den letzten Mann niedcrzumachen, Es 
ist dabei ganz gleich, ob sie zu ihren aktionen durch Schiffe 
und Flugzeuge gelandet worden oder mittels Fallschirmen 2b- 
springen, Selbst wenn diese Subjekte bei ihrer “uffindung schein- 
bar anstalten machen sollten, sich gefangen zu geben, ist ihnen 


grundsactzlich jeder Pardon zu verweigern. Hierueber ist in jedem 


Einzelfall zur Bekanntgabe im “chrmachtsbericht eine eingehende 
lieldung andas ОК! zu erstatten, 
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її + 
he) бе angen cinzolne` nzchoerige derartiger ommandos als 
genten, Saboteure usw, ouf cinom anderen Weg = ZeBe durch 
die Poliz-i indon von uns besetzten Lıendern ~ der !Ichrmacht 
in die Hacnde, so sind sie unverzucglich dem SD zu ucbergeben, 
Jede Verwahrung unter Elster ya sot > Obhut و‎ $4.5, ЗА Kriegs- 
gefangeńenlagern usw, is st, wonn auch nur fucr vorucbergehend 
genae 3617 strengstens verboten, = 
5.) Diosc anordnunc’cilt nicht fucr die Bohanal ung derjenigen 
feindlichen CM pee dio im Rahmen погпо16г Kanpfhandlungen 
(Grossangriffo و‎ Grosslandungsoperrtionen und Grossluftlendc- 
unternehmen) im offenen Kampf gefangengemommen werden oder 
sich ergeben, Ebensowenig gilt diese .nordnung gegenucber den 
noch Kacmpfen auf See in unsere Hand gefallenen oder nach Kacmpfen 
in der Luft durch Fallschirmabsprung ihr Leben zu retten vor- 
süchenden feindlichen Soldate Ne 
6.) Ich werde fuer С1с tdurchfuehrung dieses Befehls 2116 
Komm^ndeure und Offizier ден ова chtilich verantwortlich 
machen, die entweder зорь Pflicht der Belehrung der Truppe 
ucber diesen Befehl versacumt haben oder die іп der Durchfuchrung 
entgegen diesem Befchl handeln, 


Ci 


0.K.H,/Censt. 1H , „usfertizung 
O.K.M./ Skl. " 
Ова L ./ Lw, Fuc,.St, : 


Sucdost 
West' 
OLK 20 
Suod 
Pz. Armee Afrika 
Rf,SS, ue Chef а, atch, Polizei 


OK TIES 
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Geheime Kommandosache 1 


Scekriegsleitung Prucf-Nr, 3 
В,Мг, 1 Skl, Ib 2096/14, БК. Chefs, den 12.7.44, 


"Chefsache 
nur durch Offizier 


ё иа bah 


ucber die Besprechungen des Haag" im Fuchrerhauptausrtier 
Berghof) vom 29, 6, = 1, 7. АЦ 


Begleiting: Adm. z, b, V, Konterndmiral Wagner 
adjutant K, Kapt, H: nscn-Nootbo^r, 


1.) 29. 6. 13.00 Uhr: Teilnahme on der. Lagebosprechung 
beim Fuehrer, 
Keine Besondörheiten fuer die ,riegsmorinc, 
anschl, Obd, zum Essen beim Fuchrcr. 


20.00 Uhr: Zur DC im -Puehrer ucher die 

Nach leengeren dc VM, an denen nur die 
Feldmarschaclle’v, Hundstodt, Rommel, Keitel und Gen, Oberst 
Jodl teilnehmen, fasst der Fuehrer vor grocsserem 
Kreise seine “uffassung in folgdnden Gedankengacngen zu- 
sammen: 


Seite 
Seite 
Scite 
Seite 
Seite 


WE WD F 
.. .. eg .. .. 


ON 


w 
O 
. 
| 
T 
. 


12.00 : Vor der iar echung Орам mit 
Foldmarscha 3 4 1 ucber die Frage 
% anspor 'Lpaumos 


eilnahme on der Ingebesprochunz 
eim Fuchrer ee е е © 


N. 14 
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5.) 1. 7. 13.00 Uhr: Teilnahme an der Lagebesprcehung 
bein Fuchrer 


..... 

Der Fuehrer acussert’im Zusammenhang mit dem General= 

strcik in Kopenhagen, dass Terror nur pit Gegen- 

terror belaempft werden koenne. Durch Kriessgerichts- 

verfnhron werden’nur \laertyrer geschaffen, Dio Ge- 

schichte beweist, dass 036 ganze elt von diesem 

spricht, wachrend von den vielen Tausenden, dic 

bei gleichen Yelegenhciten ohne Sriegszerichts- 

verfahren uns Leben gekommen sind, nicht die Rede 

ist, 

7. 15.00 Uhr: Im inschluss an die Tore-Sünderbespre= 
chung beim Fuehrer ueber НсегезТгагеп, 
bei der dor Ора!“ betcilict ist, 


1, 7. 17.00 Uhr: Teilnahme an Staatsakt fuc 
oberst Dietl in Schle 55 Xl 351 imas. ew) be 


Kos a = 
Seite .........) 


seite oso........ 


8.) s. 7. abends: Rueckflug nach Koralle, 


Doenitz 
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A us sz u e ре aus Dokument "E, С.В. 211 


Seekriegsleitung 
B, Nr, 1 Skl, I b 3714/AA ОК, Chcfs. 


Die Notwendigkeit, zwsaetzlich tiittel fuer 


: е H "NC ж А 
Kriegsmarine und “andelsschiffahrt einzusetzen, 
1, acgenblickliche Inge: 


.............до.о.гл.а.эсесүэн 


.9.09 ое оо сее ее ос еа ое еовев 


Seite 8: 


Bei der jetzigen Neubaulage gewinnt die Repnraturfraze 


fuer Scestreitkraefte und Landelsschiffahrt eine entscheidende 


Bedeutung. 


...9о. 65 го упо ое е + «© 88666 в 
Seite 10 & 11: 


ІІ, ibhilfemassnahx 


— 


assnahmen zur Steigerung der Reparaturkapa= 


zitact genuogen nicht, “s wird zwar eine 


2 


gewisse Zrloichtcrung 
bringen, wenn man auf Kosten des Ncubaus mehr ..rboitskracfte 


in die Reparatur steckt, Das erfolgt zur Zcit, Dics ist cber nur 


1 


cine “ugenblickslocsung und kann keine doucrndo liassnahme scin, 
weil sonst in weniken ! 
den, 

Ich halte es vielmehr fucr erforderlich, zur Verbesserung 
der \rbeitorlare noch rucckstaendige “rbeitskracfte fuer das 
Hansa=Programm den !krften beschleunigt zuzufuchren, Hierbei 
handelt es sich um 8,000 “rbeitskrac lic nach muondlich 
ertcilter Entscheidung dem RXS beim Fuehrervortrag Ende September 


4,7, zugesagt, aber vom G Beñ. noch nicht gestellt worden sind, 
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chaften durch KZ- 
citizen Mangels an 


Schiffbau, 


dn daenischen 


uni norwegischen Verftene us politischen Gruenden 


Xsner ein scharfes 
Durchssre unterblieben,. 


tej bs Le 


LOLS 


eutschen erreicht, 
sinnlos, unter dufwontung unseres kostbaren Materials 


а 


Schiffe im 


EE а 

ansc: 
Ge que EE 
real PPR ل 001 1ك‎ 


Gauernder Verstaerkung als 


© 


beim 


cure: 


enze 2clecscbaften, bei 


bewachrt ha! nreich die Verftsabobage 


mmen moc: iche liassnahmen auch 


rch Ninsatz betroffener 
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т 


Belegschaften ( ganz oder teilweise) als KZeArbciter m 


I, 


ihre Leistung auf 10 сеп, soniern ме. auch curen Fortra 


und, 


1 -. re - е „1 ar 
abschreekun. gezen Sabotage 


nlich durch akt 


Ж 3 ke dus M 


)czruendot, wc du das Yortcauern 


gordendo Zntwicklun 


АЛА 


° TU A NEN 1 d SL 1 3 
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1 
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5 n. ` 0 


E 5 1 d EM E. пе arate 
Lokomotivbau zum Schifftau weberfuchrt, (Versuch durech louptants= 


4. us. - 


a 
адот cline 
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Abschrift 


د — 


т”: 1 


f 7 
Kicl, den 20,Maerz 1916 
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Vor dem unterzeichneten RL то cint d anitaen zu | Terner 
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ЈУЛ c ak 


in Nuernberg 
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in 
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untcrsichon- 
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der 2 srhalb der ¿amino stehenden rer- 
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— — жа 


........ 

uchjehr 19Ш), vom Balkan zumech!:z. 
zur Kapitulation als 
vortrotenccr Kommandant ‹ bigen Lasers 


zu изаа 


teach? 17h 


t~Saccnsicen 


drucellich bestactist a пет Koncrces if hen une 


stellun’ tur 
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Ich Cowl Ze Eu 
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From: Squadron Leeder A.J. EVANS, M. C. 
O.C., I.S. 9 (WEA) / 4 
c/o 1.5. 9 (WBA) HQ. 
21 L. of C. Sub-Lrea, B. Lb. A. 


Date: lst Кау 1945. 


TO: Whom it may Concern: 


Leger Officer at the Verlag Camp £t Westertimke. 


ШИН 


H0699-0065 


Korvettenkapitan Y. ROGGE was for ten Months Chicf 


Without exception all the prisoners of wer in thet 


camp have reported that ho tro: ted them with fairness end 


consideration. 


Signeture 


Squadron Leader. Officer 


Comuending Intelligence 


Мо. 9 (WEA) 


School 
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Aus Zug 
eus 
eidesstattlicher Versicherung dcs Korvettenkepitän: 
Friedrich "ilhelm Ostermann voi 6 


— À— — — gen nn rin мани ча. ml арно neee e н een оа e eee © 


Ich, der Korvettenkapitän a.D. Fricdrich 


Na "7 


Ostermann, geboren 17. Februar 1865 in Potsdamm, 

Waührentrup 97 in Helpup (Lippe) versichere die Richtigkeit 

der E ron dem Bürgermeister der G-ueinde Währen- 
laubi Erklärungen in deutscher und englischer 


lege bei dem tntcrnetion lon 


Juli 1941 
offizier bei lag Nord, 
und von de an in Yestertinke 
Bremen., 
und Mannschaften der englische 
und Hendelsflotte, zu vernehmen, 
stelle und xein: 
oder amerikenisch 

nd ein 


übliche 


Zbareoken, 
Gemeinschaft 
111118 
Gcfengener het 
Verabredun,en vor den 
Kriugsgefengenen bis zu 
alten. De dios in den 
ten verbunden ¥ 
errichtet mit 
Vernehmung 
n ch beendict: 
wo sie zusamüen 
verxehren konnten. 2416 


Essen wie unsere Wachi 


ger reichlich. Dieser! 


gehört, doch handelte 
die weniger feste Nahri 


wie cs unsere Leute gewohnt sind, cbenso 
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Docnitz 


Arlegsgefangene in England dio nur 


N о ١ 5 с 1 ~ у . / 14 
Nahrung nicht tr.gen konnten, die b 


C 


‘tion hervorrie Sobeld es eingerich' 


Leute schon vom erston Togo 2 


1» am ^^ — éi s 
kemen keine 


cnen wer 


Sie 
Zlgaretten 


wo ich 


ndten, 


єт] ПЛ СЛ г 
د با اا ااا ت‎ 


Arzte unter 


nicht 


KONNE? 


inen, 


beseelte, wurden 


berer Bewunderung 
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Eidesstattliche Versicherunz 
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Ich habe auf Grund der im Marinezerichtsaktenarchiv in Riseby bei 
Eckernfoerde vorhandenen Akten die Rechtsprechung der Marinekriegs- 
ger&chte zum Schutze von Landeseinwohnern in den besetzten Gebieten 
vor Uebergriffen durch Soldaten untersucht. Das Ergebnis ist folgendes; 
Die zur Anzeige bei Marinekriegszerichten gebrachten Ausschreitunren 


deutscher Soldaten oder Gefolgeangehoeriger gegenueber Einwohnern der 


besetzten Gebiete sind mit mindestens der gleichen Strenge bestraft 


worden wie aehnliche Straftaten zum Nachteil Deutscher, Der proessere 
Teil der Urteile muss sogar als ausserordentlich hart bezeichnet werden, 
Diese den Durchschnitt uebersteicende Haerte im Strafmass wird von den 
Gerichten immer wieder damit bepruendet, dass durch die Tat das Anschen 
der Deutschen Kriegsmarine im Ausland geschaedirt und das rute Einvernehmen 
zwischen den Besatzungstruppen ünd der Bevoelkerunz gestoert worden sei, 
Die meisten Verurteilungen erfoAzten auf Grund der Aussagen von Landesein- 
wohnern, denen als Zeugen in objektiver und vorurteilsfreier eise Glauben 
geschenkt wurde, Die einheimische Polizei war oft ein loyaler und ebenso loyal 
behandelter Helfer der deutschen Marinekriegszerichte bei der Bekaempfung 
von Ausschreitungen einzelner deutscher Warineanzehoeriger, Die Ermittlung 
des Taeters gelang infolge dieser zuten Zusammenarbeit in etwa 60-70 2 der 
Faellee 

Aus Zeitmangel beruecksichtigte meine Untersuchune, bei der mi 
Leiter des Archivs, Herr Lehmkuhl unterstuetzte, in erster Linie das Jahr 


1943, jedoch auch besonders markante Faelle > 
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Doenitz 9 
aus anderen Jahren, Wenn auch infolge der deutschen Rueckzuege und des Luft- 
kriezes ein rrosser Teil der Akten nicht mehr іп das Archiv gelanrte, so um- 


fasst dieses doch etwa 90,000 Akten aus dem letzten Kriege, darunter etwa 


1,500 + 24,000, bei denen die Geschaedizten Landeseinwohner der besetzten Ge- 


biete sind. Die grundsaetzliche Einstellun; der deutschen Marinekriessre=- 
richte cecenueber derartigen Straftaten laesst sich daher heute noch einwand- 
frei nachpruefen, 

Einzelne Faelle, die nicht Ausnahmen sind, sondern einen Querschnitt durch 
die Rechtssprechung bilden, sind in der Anlage zusammengestellt, 

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben einschliesslich der Anlage an 


Eidesstatt zur Vorlage vor dem Internationalen Militaertribunal in Nuernberr, 


Hamburg, den 13.4.1916 


Fritz Jaekel 


ehemals Marineoberstabsrichter 
geb, 17.X.02 in Berlin, 
wohnhaft Grossensse 
Hamburg Land 
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Kriegstapebuch der Seekriegsleitung, Teil A, 1910 

(KTB Skl Teil А  1£6.-30,6,h0) 
P 175 
1706.40 Mitteilung des Fuehrers und Obersten Befehlshabers an die 3 Wehr- 

machtsteiles "Die neugebildete franz. Regierung hat durch Vermitte 


lung Spaniens die deutsche Reichsrerierung wissen lassen, dass 


Ж sie die Absicht habe, die Feindseligkeiten einzustellen und baete, 


ihr die Friedensbedingunren bekanntzurebene 


P 177 
17.5.10 1100 Befehl des Oberbefehlshabers der franz, Seestreitkraefte 


miral Darlan an alle franz, Kriegsschiffe und Landaa3ienststcllen: 
"Ich befehle, die gesamte Kriegsoperation zur See uni in der Luft 
mit aeusserster Energie fortzusetzen, bis neuer Befehl von mir un- 
terzeichnet folgte" 


P 187 
18,6410 Zur Frage der Weiteffuehrung des Kampfes erzeht vom Varinemini- 


» 
sterium in Bordeaux an Befehlscmpfasnzer in Lorient folgende Wei- 
sungs 
"Ich erinnere an die gestern 17.6. 1100 Uhr uchermittelten ane 
weisuncen des Chefs des Generalstabes, Ungeachtet aller anderen 
Anweisungen soll сіе Marine tatkraeftir bis zum Aeussersten "ider- 


stand leisten, so wie das Heer hierueber einen Befehl vom Marschall 


erhalten hat, Ich erwarte kein anderes Verhalten," 


Erneuter Hinweis amtlicher franzoesischer Stellen, dass kein "affen- 
stillstand in Kraft getreten ist, und dass 4 Naffen noch nicht 
niedergelegt worden sind, Verhandlungen noch nicht abgeschlossen, 
daher Pflicht eines jeden, Widerstand bis zum aeussersten zu 


leisten, 
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Krierstarebuch der Seekriezsleitunz Teil A 1910 


(KTB SEL Teil А 1940) 

1e 7.40 England; Chamberlain wendet sich in Rundfunkansprache regen die 
in letzter Zeit aufzetretenen Geruechte ueber jieinungsverschie- 
denheiten im engl, Kabinett, die ihren Ursprung in der deutschen 
Propaganda hatten, = Bezeichnend ist sein Ausspruch: "Wenn es den 
Deutschen gelingen sollte, an einigen Stellen an der engl, Kueste 
Fuss zu fassen und durchzubrechen, so werden wir auf jeder Strasse, 
in jedem Dorf und in jedem Haus gegen den Feind kaempfen, bis er 
oder wir gaenzlich vernichtet sind." 

15.7s40 Rede Churchills am 17е siehe Auslandspresse, 
.......... 
England werde keine Friedensbedingungen suchen und keine Verhand- 
lungen dulden." Es wird keine kampflose Aufgabe des Volkes in 
einer Unterwerfung geben, so wie wir es vor kurzem in anderen 1 
dern gesehen haben, Wir werden jedes Dorf, jede Stadt verteidigen 
und selbst Strasse um Strasse im weitumfassenden London." Im 
gleichen Sime sprach der erste Lord der Admiralitaet Alexander 


von dem Oberhaus, 
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Auszug aus "Voelkischer Beobachter" 
67. Ausgabe, Muenchen, 20, Maerz 191,5) 
61,000 aus Kolberg herausgeholt 


(Von unserem Merinemitarbeiter) 


Berlin, 19, Maerz 


o... der Leistung der Kriezsmarine in der grossen Schlacht um den deutschen 
Osten, Es wurde mitgeteilt, dass aus Ost- und Westpreussen durch Kriegs- 
und Handelsschiffe 590.000 Volkszenossen abtransportiert werden konnten, 

Nun kommt die Nachricht, dass allein aus der pomerschen Hafenstadt 
Kolberg 60.000 Frauen und Kinder ueber See abtransportiert worden 
sind, dazu 4.000 Frauen und Kinder durch Fluezeuze der Luftwaffe. Hiermit 
konnten saemtliche Frauen und Kinder, die im Raum Kolberg durch den bolsche- 


wistischen Vormarsch zusammengedraenet worden waren, trotz allen Schwierig- 


Ө iton in Sicherheit gebracht werden, Dieser Abtransport aus Kolt« 


Kriegs- und Handelsfahrzeuge aller Art vom U-Boot-Jaezer und der 

bis zum Serelschoner und Fischkutter eingesetzt worden sind war nur unter 
dem Feuerschutz moeglich, den unsere Sesstreitkraefte, vor allem Zerstoerer, 
den tapferen Verteidigern von Kolberg gewaehren konnten, 


.г.......... 
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"Der Lutheraner" 


Herausgezeben von der Evancelisch-Lutherischen Synode 
von Missouri, Ohio und anderen Staaten, 


Rediciert von dem Lehrerkollegáum des theolorischen 
Seminars in St, Louis durch ein Komitee 


Published biweekly by Concordia Publishinz House, St, Louis 18, Мо, 
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Hilfswerk fuer Notleilende 
le Was wir in Berlin sahen. 


Unter dem von Bomben schlimm zugerichteten Dach des Stettiner Bahn- 
hofs in ?erlin stand eine Reihe von etwa 20 Viehwaren, Beim Naehertreten 
erblickte man in einem von diesen vier teilweise mit Stroh zugedeckte 
Leichname, In einer anderen Ecke lagen vier Frauen im Sterben, Von dieser 
flehte eine mit heiserer Stimme un Wasser, Neben ihr auf dem kalten, har- 
ten Boden lag, die Augen starr nach oben gerichtet, ein durch Entbehrung 
abgezehrter Mann, ebenfalls dem Tode nahe, Als ich weitereine, kam sin 
Trupp Maenner auf mich zu, denen Hunzer und Elend aus den Augen sah, Auch 
diese Armen hatten nichts besseres als den Tod zu erwarten, 

Diese Bedauernswerten bilden nur einen zerinzen Druchteil der 
16,000,000 Fluechtlinze, die in Europa sich muchsam nach Westen schleppen, 
Sie sind mit bloss 2hestuendiger oder саг nur halistuentizer Vorber@eitun?s- 
zeit aus ihren Wohnungen vertrieben worden, Es ist kalt; der Hunger .nast sis, 
Hunderttausende sterben dahing 


Nach zuverlaessigen Aussagen Hoshergestellter ist in manchen Gegenden 
"kein im Jahre 1945 zur Welt gekommenes Kind mehr am Leben". "Мап erwar- 
tet, dass in Ostdeutschland alle Kinder von zwei Jahren dem Tode verfallen 
sind und dass kein unter 10 und ueber 60 Jahre zashlender \iensch Aussicht 
hat, den Sommer zu erleben, wenn nicht bald Hilfe in grossem Jasstabe kommt." 

oe290 © 0856869 609 © 
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